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KIESABBAU KLÄHAM ERWEITERUNG
SÜDOST
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geplante Verfüllung mit anfallendem Abraum und Fremdmaterial, welches die 
Zuordnungswerte Z 1.1 gemäß LAGA bzw. Eckpunktpapier sicher einhält.

geplante Verfüllung mit anfallendem Abraum und Fremdmaterial, welches die 
Zuordnungswerte Z 0 gemäß LAGA bzw. Eckpunktpapier sicher einhält.

Antragssteller:
   

Firma Karl Böhm OHG
Fuhrunternehmen und Kieswerk
Hofmarkstraße 9
84061 Ergoldsbach - Kläham                       .............................................

geplanter Abbau der Abbauböschung und Abstandsflächen, sog. "Keils" in den 
bisherigen Abstandsflächen innerhalb des Kiesabbaus Kläham Tektur und 
Erweiterung 2006

genehmigte Verfüllung mit anfallendem Abraum und Fremdmaterial im BA VII des bestehenden 
Kiesabbaus Kläham Tektur und Erweiterung 2006, welches die Zuordnungswerte Z 1.2 gemäß 
LAGA bzw. Eckpunktpapier sicher einhält.
genehmigte Verfüllung mit anfallendem Abraum und Fremdmaterial im BA VII des bestehenden 
Kiesabbaus Kläham Tektur und Erweiterung 2006, welches die Zuordnungswerte Z 0 gemäß 
LAGA bzw. Eckpunktpapier sicher einhält.
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gezeichnet: 02.12.2022, Linke/Buhr/Vogg, erg. 20.10.2025, Linke/Vogg

Gemarkung Oberergoldsbach, Markt Ergoldsbach 
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genehmigte Sohlsicherung 
mit technischer Barriere,
Schichtdicke mind. 3 m

urspüngliches 
Gelände

genehmigte Höhen
Folgenutzung

urspüngliches Gelände
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genehmigter Kiesabbau
Kläham Tektur und Er-
weiterung 2006 - BA II 

geplanter Kiesabbau Kläham Erweiterung Südost

Absturzsicherung durch Erdwall, 1 m hoch, 4,0 m breit
dauerhafte Anlage, verbleibt auch nach Abbautätigkeit
   

Bepflanzung mit einer Hecke auf 7,0 m Breite, 
erster Strauch 1,5 m von der Wegkante entfernt
   

Pflanzung von Hecken, Gehölzen (B 112)
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genehmigte 
Abbausohle 
428,5 müNN
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Grundwasserstand: maßgeblicher Höchststand 434,5 müNN gemäß 
Hydrogeologische Standortbewertung vom 02.08.2024, Dipl.-Geol. 
Udo Schumertl, Erdinger Str. 9, 85457 Hörlkofen und Gutachten im 
wasserrechtlichen Verfahren vom 04.12.2024, Wasserwirtschaftsamt 
Landshut, Seligenthaler Str. 12, 84034 Landshut

 

geneh-
migte Z 1.2-
Verfüllung Aufgrund der Nähe zur 

Bundesstraße B15 neu 
und einer Gashochdruck-
leitung ist die östliche Ab-
bauböschung mit 35° aus-
zubilden (= Standsicher-
heitsnachweis)

1,00 m 
Sorptionsschicht

1,25 m Sorptionsschicht gemäß Hydrogeo-
logische Standortbewertung vom 02.08.2024,
Dipl.-Geol. Udo Schumertl, Hörlkofen

1,50 m 
Sorptionsschicht

geplante Abbausohle 
436,5 müNN

geplante Abbausohle 
436,5 müNN


